
Medieninformation

Energie Brandenburg überreicht 10.000 Euro-Scheck für Projekte im
Naturpark Uckermärkische Seen
Flächensicherung, Artenschutz, Monitoring und Umweltbildung

(Michendorf/Templin, 14.10.2026) Einen Scheck über 10.000 Euro für Projekte
im Naturpark Uckermärkische Seen überreichte heute Leif Christian Cropp,
Vorsitzender der Geschäftsführung der EMB Energie Brandenburg GmbH, in
Templin an Dr. Andreas Meißner aus dem geschäftsführenden Vorstand der
Stiftung Naturlandschaften Brandenburg – Die Wildnisstiftung, Mattes Krüger und
Heide Wonitzki, Förderverein Feldberg-Uckermärkische Seenlandschaft e. V. und
Dr. Heike Wiedenhöft, Leiterin Naturparkverwaltung Naturpark Uckermärkische
Seen. Die Energie Brandenburg und viele ihrer Kunden unterstützen mit diesem
Beitrag, der über das Energieprodukt „EMB Natur“ gesammelt wird, den Kauf von
Naturschutzflächen, das Artenschutzprojekt „Sumpfschildkröten – Überleben im
Klimawandel“, Monitoring, verbesserte Beschilderung und Umweltbildung, zum
Beispiel an Templiner Grundschulen.

Das gemeinsame Engagement des Energiedienstleisters Energie Brandenburg
und vieler hundert Erdgas-Kunden für den Naturschutz funktioniert denkbar
einfach: Über das Angebot „EMB Natur“ zahlen die Kundinnen und Kunden einen
freiwilligen Preisaufschlag von monatlich 1 Euro auf ihren Erdgaspreis. Den
dadurch erzielten Betrag verdoppelt die Energie Brandenburg. Die
Gesamtsumme erhält die Stiftung Naturlandschaften Brandenburg, die die
zweckgebundene Spende gemeinsam mit ihren Partnern in den Naturparken
Uckermärkische Seen und Nuthe-Nieplitz für Flächenkäufe und Umweltprojekte
einsetzt.

„Seit 25 Jahren nehmen interessierte Kundinnen und Kunden unsere Einladung
an, gemeinsam mit uns Naturschutz in der Region zu unterstützen. Dabei zeigt
‚EMB Natur‘, wie wirkungsvoll ein kleiner Beitrag sein kann, wenn viele sich
zusammentun: Zusammen mit dem heute überreichten Betrag konnten wir seit
November 2001 fast 300.000 Euro für die Naturparke Uckermärkische Seen und
Nuthe-Nieplitz zur Verfügung stellen“, so Geschäftsführer Leif Christian Cropp.

Die diesjährige Spende in Höhe von 10.000 Euro wird für Vorhaben der Stiftung
Naturlandschaften Brandenburg – Die Wildnisstiftung, des Fördervereins
Feldberg-Uckermärkische Seenlandschaft und der Naturparkverwaltung im
Naturpark Uckermärkische Seen verwendet.

Der Förderverein wird das Spendengeld zum Ankauf von 1,5 Hektar Fläche in
der ökologisch wertvollen Miltenrinne im Naturschutzgebiet Kleine Schorfheide
einsetzen. Die gewässerreiche Niederung hat sich durch Biber und natürliche
Wiedervernässung zu einem artenreichen Feuchtgebiet entwickelt, das durch
den Flächenankauf langfristig gesichert werden kann. Darüber hinaus unterstützt
die Spende das Artenschutzprojekt „Sumpfschildkröten – Überleben im
Klimawandel“ zum Schutz der Europäischen Sumpfschildkröte in der Uckermark.

Die Wildnisstiftung setzt einen Teil der Spende für wissenschaftliches
Fotomonitoring. Umweltbildungsangebote mit den Wildnisbotschafterinnen und -



botschaftern sowie die Verbesserung der Beschilderung munitionsbelasteter
Bereiche in ihrem Wildnisgebiet ein. Und der Naturpark fördert mit einem Teil der
Spende ein Umweltbildungsprojekt an Templiner Grundschulen.

„Naturschutz geht nur gemeinsam. Verlässliche Partnerschaften,
vertrauensvolle Kooperationen und engagierte Spenderinnen und Spender sind
von unschätzbarem Wert. Wir danken der Energie Brandenburg und ihren
Kundinnen und Kunden für die langjährige wertvolle Unterstützung. Gemeinsam
sichern wir Lebensraum für Tiere und Pflanzen und machen die faszinierende
Entwicklung in den Naturparken Uckermärkische Seen und Nuthe-Nieplitz
erlebbar“, bedankt sich Dr. Andreas Meißner von der Stiftung Naturlandschaften
Brandenburg – Die Wildnisstiftung bei der Scheckübergabe.

Informationen zur Energie Brandenburg und zur Stiftung Naturlandschaften
Brandenburg auch im Internet unter energie-brandenburg.de und
www.wildnisstiftung.de erhältlich.
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Faktenblatt

EMB Natur – Ein Preisangebot für die Natur in Brandenburg

- Im November 2001 wurde das Preisangebot „EMB Natur“ eingeführt:
Wer sich dafür entscheidet, zahlt freiwillig einen Aufschlag von 1 Euro pro
Monat auf seine Erdgasrechnung. Den eingenommenen Betrag
verdoppelt die Energie Brandenburg und rundet gegebenenfalls auf.

- Seit Einführung von EMB Natur wurden rund 284.000 Euro ausgezahlt.
Mit der Übergabe im Oktober 2026 kommen weitere 10.000 Euro dazu.

- Das Geld erhält die Stiftung Naturlandschaften Brandenburg, die es
zweckgebunden für Projekte abwechselnd in den Naturparks Nuthe-
Nieplitz und Uckermärkische Seen verwendet. Dazu gehören
Flächenankäufe, Umweltbildungsaktionen und Angebote, die die
geschaffenen Wildnisgebiete erlebbar machen.

Die Projekte im Naturpark Uckermärkische Seen:
2002: Landerwerb im Naturschutzgebiet „Klienitz“
2004: Flächenerwerb auf dem ehemaligen Truppenübungsplatz
Tangersdorfer Heide, ca. 15 Hektar
2006: u. a. Co-Finanzierung einer Brücke (aufgepfahlter Wanderweg)
über den Ragöser Bach zum Biberturm
2008: Flächenerwerb für Biberstauflächen in den Gemarkungen
Annenwalde, Beutel und Tangersdorf, ca. 8 Hektar
2010: Verbesserung Rundwanderweg um den Densowsee und
Heckenpflanzung zum Erosionsschutz
2012: Flächenankäufe im Naturschutzgebiet Kleine Schorfheide
2014: Flächenerwerb im Ragöser Bachtal; Infopunkt am Wanderweg
zwischen Beutel und Annenwalde
2016: Heideprojekt im Naturschutzgebiet „Kleine Schorfheide“
2018: Flächenankauf am Ostufer des Großen Beutelsees
2020: Flächenankauf im Bereich des Ragöser Bachtals und des Großen
Beutelsees; Schutzprojekt für die Europäische Sumpfschildkröte
2022: Schutzprojekt für den Erhalt und die Entwicklung von nassen und
trockenen Lebensräumen im Naturschutzgebiet Kleine Schorfheide
2024: Förderung der Heidepflege durch Beweidung sowie Flächenkauf
und Umweltbildung in der Kleinen Schorfheide
2026: Flächenankauf in der Miltenrinne; Schutzprojekt für die
Europäische Sumpfschildkröte; Umweltbildungsprojekte, u. a. an
Templiner Grundschulen; Monitoring und verbesserte Beschilderung
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